Stel ligen; Blatt 


für dus Oroßbergogtbum ofen 


85 Iutelligenk⸗Gomtoir im Wosthause. 


8 257, Sonnabend, den 26. Oktober 1839. 


AAngekommene Fremde vom 24. Oktober. 

Heerr Refer. Gebel aus Oels, Hr. Zuckerſieder Bögel aus Hamburg, l. im 
Hötel de Berlin; Hr. Kunſtmaler Rumpler aus Berlin, Hr. Gutsb. v Budzi⸗ 
ſzewski aus Gromkowo, l. im Hötel de Vienne; die Hrn. Guksb. v. Broniſz aus 
Otoczuo und v. Chelkowski aus Sapowice, l. im Hotel de Varsovie; Hr. Kaufm. 
Spörer.aud Caſſel, l, in der gold. Gans; die Gutsb.⸗Frauen v. Bisbing. aus St. 
Petersburg und v. Wlodek aus Welna, Fräulein Charton aus Warſchau, die Hrn. 
Pächter Wenzlewski aus Koſten und Guſtav aus Kopaſze wo, Frau Gutsb. o. Oſtrow⸗ 
Ska aus Slopanowo, l. im Hötel.de Presde; Hr, Färber Suppert aus Rawicz, 
Hr. Gerber Remus aus Gembice, die Herren Pächter Wongrowiecki alls Szilnſk, 
Florkowski aus Marienpohle und v. Ikowiecki aus Czarnuſzki, Hr. Gutsb. v. Ra⸗ 
ſzewski aus Golanczewo, l. in den 3 Sternen; Frau Einwohnerin Lewin aus Schild⸗ 
berg, l. im Schwan; die Hrn Gutsb. Szoldrzynski aus Lubaſz, v. Wilkonski aus 
Brodowo und Schumann aus Czeſzewo, 1 in der großen Eiche; Hr. Gutsb. Wirth 
aus Kopienno, Hr. Kaufm. Martin aus Frankfurt a/ M., l. im Hotel de Rome; 
Hr. Gutsb. v. Dobrzyckt aus Ehudzice, I, im gold; Löwen; Hr v. Unruh, Hauptm. 
a. D., aus Oſtrowo, l. im Hötel de Paris; Hr. Poftmeifter Magdzinski gus 
Samter, die rn. Gutsb. v. Kalkſtein aus Pfarski, v. Skalawski aus Strykowo 
und v. Zielinski aus Joroskawice, I im Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. v. Ta, ; 
zanowäti aus Slaboſzewo, Hr. Probft Foltinski aus Wawlowo, Hr. Pächter Por 
piawski aus Polen, I. im Hötel.de Cracgyſ e. 
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4) Proklama. In dem Hypotheken, 0 


Buche der vormals im Cam minſchen jetzt 


im Wirſitzſchen Kreiſe gelegenen Herrſchaft 


ſpfrüchen an das verlorene Dokument präs 


Runowo No. 240, insbeſondere dem dazu 
gehörigen Dorfe Wiele No. 318, ſteht 
Rubr. III. No, 3., früher Abſchnitt IV. 


No. 7 ex inscriptione, de actu in ca- 


stro Naclensi feria quinta post festum 
Sancti Jacobi Abostoſi proxima Anno 
Domini Millesimo Septingentesimo 
Quinquagesimo primo — für die far 
tholiſche Kirche in Zabartowo ein Legat 


von 200 Rthlr. eingetragen, worüber 


auch unterm 27. September 1783 ein 
Hypotheken Recognikiousſchein ertheilt 
und mit jener Juſeription verbunden wor⸗ 
den iſt. e 
Dieſe Poſt iſt bezahlt und da das Dokument 
verloren gegangen iſt, ſo werden alle die⸗ 
jenigen, welche an dieſe zu loſchende Poſt 
und das bezeichnete Dokument als Eigen⸗ 
thümer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Brief⸗Inhaber Anſprüche zu haben ver: 
meinen, hierdurch aufgefordert, dieſelben 
binnen drei Monaten und ſpateſtens in 
dem auf den 17. December 1839 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Kern Sberlandesgerichts⸗ Affeffor 
Becker in unſerm Juſtruktions „Zimmer 


augeſetzten Termine, entweder in Perſon 


vollmaͤchtigten, wozu die Herten Juſtiz⸗ 


Raͤthe Rafalski, Schöpke und Landge⸗ 


richtsrath Roquette in Vorſchlag gebracht 


Ffoclama. W ksiedze hypotecz- 
ney maiętnosci Runowskiey No, 240 
a mianowicie wsi Wiele No; 318, 
dawniey w powiecie Kaminskim, a 
teraz Wyrzyskim poloZoney, iest w 
Rubr. III. No. 3,, dawnièy w od. 
dziale IV. No. 7 zapisany ex inscri» 
Ptione, de actu in casıro Naclenst fe- 
ria quinta post festum Sancti Jacobi 
Apostoli proxima Anne Domini 
Millesimo Septingentesimo Quinquas 
gesimo primo — dla kosciola kato- 
lickiego w Zahartowie legat 200 Tal. 


na ktöry takze pod dniem 2%/ Wrze⸗ 5 


nia 1783 wykas hypoteezny’ 2 tate 


tat, | 

Legat ten zostaf zaplaconym, ade 
dokument onego2 sig fyezgey zaginah, 
zatem kazdy ktoby do teß02 legatu 


lub dokumentu, czy to jako wiasei⸗ 


ciel; cessyonaryusz, czyli te2 iako: 
zastawu lub innych listöw ‚posiedzi» 


ciel pretensye miie& mniemal, WZ y. 
ciel pri Y ng 


wa sig ninieyszem, aby takowe: w 
przeciggu trFech miesigey, a nayda- 
Ie w'terminie na dzieH f 7 Gru. 
dufa 183 9 ran e godzinte i otẽy 
przed Delégowanym Ur. Becker As. 


sessorem Sgdu Glewnego Ziemian⸗ 
ober durch einen gefchfic uläfftgen Bes dies | 
ju die b wyznaczönym, osohiscie, lub tes 
przez prawnie umocewstiege peo 


skiege wiebie instrukcyiney maszey' 


mocnika, na ktörego Ur. Rofalskiego 


werden, gebührend anzumelden und nach⸗ 1 Schoepke Radzey Sprawiedliwaßei i 


kuweiſen, widrigenfalls fie mit ihren An⸗ 
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Ur. Roquette Sadziego Zie nianskie- 


go mu sig przedstawiaig, nalezycis 


* 


inskripeyg "polgezony wydanym z0⸗ 
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cludirt werden ſollen, ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, das oben be⸗ 
zeichnete Dokument für amortiſirt erklart, 
und die Poſt ſelbſt im NE 
geldfcht werden wird. 


Bromberg, den 30. Juli 1839. 


Königl, Ober⸗ Landesgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
n. und Stadt ⸗ Gericht zu 
. Po ſen. 

Das dem Seifenſieder Daniel Ferdi⸗ 
nand Radecki gehörige, sub No. 301, 
(früher 358) auf der Bromberger Straße 
zu Poſen belegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 7589 Rthlr. 27 fgr. 6 pf. zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 6. December 1839 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſüneaſee werden. 


Polen, ben 6. Mai 1839. 


3) Der Kun nen Salto 


Mautuer und deſſen Braut Thereſe Aron 
aus Thorn, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 21. Auguſt 1839. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 

Frauſtadt, den 24. Sept. 1839. 

Kdnigl. Land: und Stadtgericht. 


zameldowal i usprawiedliwil, w prze- 
ciwnym bowiem razie 2 pretensyami 
swemi do zagubionego dokumentu 
prekludowanym, wieczne milczenie 
mu natozone, dokument powyZey 
opisany za umorzony uznany, i legat 
pomieniony w ksiedze . 
wymazanyın bedzie, 

Bydgoszez, dnia 30. Lipca 1830. 
Kröl, GlöwnySgadZiemianski. 


Sprzeda£ konieczna. 
8 3 d Ziemsko-mieyski 
W Poznaniu. 

Nieruchamos& do Daniela Ferdy- 
nanda Radeckiego mydlarza nalezges, 
przy uliey Bydgowskiey w Poznaniu 
pod No. 301, (dawniey 358) sytuo- 
wana, oszacowsnana 7589 Tal. 27 
sgr. 6 fen, wedie taxy, möggce&y bye 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
teczuym i warunkami w Registratu- 
rze, ma byé dnia 6g0 Grudnia 
1839 pred poludniem 6 godzinie 
10t€y w mieyscu zwyklem posiedzen 
sa3dowych sprzedana. 
Poznan, dnia 6. Maja 1839. 


— 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosi publiczné), ze kupiec tutey- 
'szy Salomon Mautner i Panna Te- 
ressa Aron z Torunia, kontraktem 
praedslubnym 2 duia 21. Sierpnia 
r. b. wspölnosé maiztku i dorobku 
Wykgczyli. 
Wschowa, dn. 24. Wrzesn. 1339, 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


er IR 


4) lleber den Nachlaß des hieſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Schuhflicker Joſeph Kittel iſt 
heute der erhſchaftliche Diquidattonspes⸗ 
zeß eröffnet worden. Der Termin zur 
Aumeidung aller Anſpruͤche ſteht am 
ten Dezember 183 9. Vormittags 
um 1 Uhr vor dem Herrn Land⸗ u Stadt- 
gerichtsrath Odenheimer im Partheien⸗ 
mmer des hieſigen Gerichts an. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ſeinen Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Glaͤubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, ver⸗ 
wieſen werden, e 
Meſeritz, am 1. September 1839. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


— 


3) Das rübmliche Vertrauen, deſſe 


reſp. Publikums ſchon fo lange höchlichſt 


modernen Aufrufe und Anpreiſungen; ich 
ergebenſte Anzeige, daß ich bereits alle n 


; Nad pozostaluseia tu zimarlego EZEW. 
ca’ JG f. Khiel, otWorz ono. dis Pros 
sessitpedkowo.likwiedacyiny, Termin 
dospodania. ws2ysikich pretensyi wy- 
aczony, preypaqa na die n 980 
Grüdpia r. b. przed Sedeiz Ur. 


Odenheimer. f 


Kto sie w terininie tym nie zgtosi, 
oStanle 2a utracaigcege prawo pier 
wszenistwa jakieby mial uznany, ii 
pretensygswoig.li do tego odeslany, 
coby sie po zaspokoienju zgloszonych 


‚wierzycieli Bozosiato, 


Mied2yrzeez, d. 1. Wrzesuia 1839. 


Krol. 84 d Ziemsko-mieyski, : 


u ich mich Seitens eines hohen Adels und 
erfreue, entbindet mich vollkommen aller 
widme meinen geehrten Gönnern nur die 
teine Einkaͤufe von der jüngften Leipziger 


Meſſe hier habe, und empfehle mich hoͤflichſt aller ferneren Gunſt. 


— 


J. M. R. Witkowski Wwe. 


6) 5 Mein Leinwand⸗, Leibwaͤſche⸗ und Tiſchzeug⸗ Lager iſt fuͤr jede Wahl aufs 


5 


vollſtaͤndigſte neu aſſortirt, und empfehle ich 


Preiſen. 


4 


‚> Spiritus ⸗Fäſſer mit-Cifenhäuvern, 


h ſolches, wie bereits bekannt, zu feſten 


J. M. R. Witkowski Wwe, 


bon beſter Beſchaffenheit, enthaltend 


mindeſtens à Faß 400 Quart, ſtehen bei Uuterzeichnetem billigſt zu verkaufen. 


Pioſen, den 24. Oktober 1839. ’ 


. 
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Lewin Miſch, Gerberſtr. No. 42. 


